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Gewaltige neue Kämpfe
9m Allgemeinen Scheitern der Fngriffe Kur Fortſchritte der Feinde in Richtung bei Chateau Niederlage der

Franzoſen und der Fmerikaner in der Champagne

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
Großes Hauptquartier 9 Oktober

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Zwiſchen Cambrai und St Quentin iſt die Schlacht von

geuem entbrannt Unter Einſatz gewaltiger Artilleriemaſſen
und unter Zuſammenfaſſung von Panzerwagen und Flieger
geſchwadern griff der Engländer im Verein mit Franzoſen
und Amerikaner unſere Front von Cambrai bis St Quentin
an Auf dem nördlichen Angriffsflügel war der Anſturm des
Feindes nach hartem Kampf gegen Mittag weſtlich der von
Cambrai auf Bohain führenden Straße gebrochen Jn den
Ubendſtunden ſind hier erneute Angriffe des Feindes geſchei
tert Zu beiden Seiten der in Richtung Le Chateau führen
den Römerſtraße gelang dem Gegner ein tieferer Einbruch in
unſere Linie Wir fingen ſeinen Stoß in der Linie Valin
eourt Elincourt und weſtlich von Bohain auf Auf dem
Südflügel des Angriffes konnte der Gegner nur wenig Ge
lände gewinnen die ſüdlich von Montbrehain kämpfenden
Truppen ſchlugen alle Angriffe des Feindes in ihrer vorderen
Jnfanterieſtellung ab Durch den Einbruch in der Mitte der
Schlachtfront in ihrer Flanke bedroht mußte ſie am Abend
ihren Flügel an den Weſtrand von Fresnoy le Grand zurück
rehmen

Jn der Champagne nahmen Franzoſen und Amerikaner
zwiſchen der Suippes und weſtlich der Aisne unter großer
Kraftentfaltung ihre Angriffe wieder auf Auch ſie er
krebten nach aufgefundenen Befehlen erneut den Durchbruch
durch unſere Front Nur beiderſeits von St Elienne brach
der Feind in unſere Linien ein Jn den Nachmittagsſtunden
angeſetzte Gegenangriſf warf den Gegner hier wieder zurück
An der übrigen Front ſind die Angriffe des Feindes völlig
geſchtitert Oertliche Einbruchsſtellen wurden im Gegen
ſtoß wieder geſäubert Teilangriffe an der Aisne und ſehr
heftige Angriffe der Amerikaner am Oſtrande des Argonnen
waldes und im Aire Tale wurden abgewieſen

Auf dem Oſtufer der Maas griff der Feind zwiſchen
Brabant und Ornes nach ſtarker Artilleriewirkung an Der
in den Wald von Conſenvoye eindringende Gegner wurde
dort zum Stehen gebracht An der übrigen Front ſchlugen
wir ihn vor unſeren Kampflinien ab

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Die Schanzen
auf denen der Deutſche in der Heimat für ſeine
eigene und ſeines Volkes Zukunft ſicht ſind

die Schalter
an denen man Kriegsanleihe zeichnet

Wieder eine falſche Reutermeldöung
Ein Dementi aus Waſhington

Rotterdam 9 Oktober Eigene Drahtnachricht
Reuter meldet aus Waſhington Wilſon habe ſich geſtern früh
in ſeinem Studierzimmer eingeſchloſſen Danach habe er
Lanſing den Oberſten Houſe und ſeinen Privatſekretär Tu
multy zu ſich kommen laſſen Nach der Konferenz wurde
öffentlich belanntgegeben daß nachmittags 4 Uhr vermutlich
eine wichtige Mitteilung für die Preſſe bekanntgegeben wer
den würde Aus dieſer Tatſache will man vermuten daß eine
eingehende Antwort auf die deutſche Note jeden Augenblick
eingehen dürfte

erner hat Reuter noch eine Nachricht nerbreitet der
Präſident habe bereits geantwortet und zuvor die Räumung
aller beſetzten Gebiete gefordert ehe er in Beratungen uber
den Wafſenſtillſtand eintreten könne Dieſe Reutermeldung
iſt von Waſhington ausdrücklich dementiert worden

Kriegsrat in verſailles
Die Waffenſtillſtandsfrage

J Arich 9 Oktober rin el Nach Parftſec Tele
grammen war bis Dienstag die Rote der Mittelmächte durch
den Präſidenten Wilſon der franzöſiſchen Regierung noch
nicht W Der Verſailler Kriegsrat beginnt heute
Mittwoch nachmittags 4 Uhr ſeine ugen die bis
Donnerstag abend dauern ſollan Dem Pariſer Temps zu

J

folge nehmen 23 Staatsmänner nud Delegierte der Entente
an den Beratungen teil

Rotterdam 9 Oktober Priv Tel Der Courant
berichtet aus Paris Die Beratungen in Verſailles betreffen

riau die Waſfenſtillſtandsfrage Früheſtens Donners
tag möglicherweiſe auch erſt am Sonnabend dürſte eine Ent
ſcheidung vorliegen Tie franzöſiſche Regierung hat nach offi
ziöſen Meldungen den Meinungsaustauſch direkt von Kabi
nett zu Kabinett begonnen

Vereinigung der Sozialiſten in der Friedensfrage
Baſel 9 Oltober Eigene Drahtnachrich Das

Journal du Peuple meldet daß der ſozialiſtiſche Landes
rat Frankreichs Telegramme an die engliſche Arbeiterpartei
und die amerikaniſche Bruderpartei zur Abſendung brachte
um eine gemeinſame Kundgebung der Sozialiſten der
Ententeländer zu der Friedenefraçe herbeizuführen

Kriegspropaganda in Jtalien
Lugano 9 Oktober Privattelegramm Die Hezte

welche die Kriegspropaçganda in Jtalien gegen den deutſchen
Friedensvorſchlag veranſtaltet und in Stadt und Land be
treibt geht einfach ins Lächerliche Redner de zu
Fuß und zu Auto die Straßen Mailands und die Dörfer der
Provinzen um den deutſchen Friedensvorſhlag als hinter
liſtig zu diskreditieren Flugblätter werden durch Kraft
wagen auf das Land gebracht oder von Fliegern abgeworfen
an den Häufern angeſchlagen oder den übergehenden in
die Hand gedrückt Selöſt in allen Theatern werden in den
Pauſen Reden gegen den Frieden gehalten Jm Auguſteum
in Rom ſoll in Gegenwart der amerikaniſchen Arbeiter
abordnung eine große Verſammlung gegen den Friedensvor
ſchlag ſtattfinden

Baſker Peſſimismus
Baſel 9 Oktober Eigene Drahtnachricht Der

Baſler Anzeiger ſchreibt Trotz der guten Preſſe die Prinz
Max von Vabden in Jtalien und England ſindet ſcheint heute
leider feſtzuſtchen daß auch die neuen Friedensſchritte zu
keinem Ziele führen werden ſo ſehnlich auch die Reutralen

z daß ſie endlich einmal von Erfolg gekrönt ſein
werden

Ein Schritt der Gewerkſchaſten bei Lloyd George
Baſel 9 Oktober Eig Drahtnachricht Journal

des Debats melden aus London die engliſchen Gewerk
ſchaftsvertreter hätten um einen Empfang bei Lloyd George
gebeten um die Forderungen der Gewerkſchaften hinſichtlich
der bevorſtehenden Einberufungen und der zu erwartenden
Friedeesver handlungen zu unterbreiten

Wert der Bergwerke von Lens
Baſel 9 Oktober Eigene Drahtnachricht LautBaſler Nachrichten meldet Havas aus Paris e Zei

tungen veröffentlichen Unterredungen mit Bergwerksfach
leuten über den Wert der Bergwerke von Lens aus denen
hervorgeht daß di ſe großen Schaden erlitten haben daß ſie
völlig unter Waſſer geſetzt ſind und daß die Wiederaufnahme
der Vergwer sbetriebe beträchtliche Arbeiten erfordern und
lange Zeit in Anſpruch nehmen werden

Beſchlagnahme deutſcher Schiffe in Spanſen
Zürich 9 Oktober Eigene Drahtnachricht Die

Neue Korreſpondenz meldet aus San Sebaſtian ein
Miniſterrat ermächtigte die Regierung fünf deutſche Schiffe
die dort interniert ſind zu beſchlagnahmen

Keue Unterſtaatsſekretäre
Berlin 9 Oktober Eigene Drahtnachricht Die

Berufung der parlamentariſchen Unterſtagtsſekretäre ſteht
bevor Wie wir hören wird der fortſchrittliche Abgeordnete
Conrad Haußmann als politiſcher Vertrauensmann des
Reichskanzlers Prinz Max von Vaden als Unterſtaateſekretärin die Reichskanzlei ſeraſes werden Von den Sozialdemo

kraten lommen die Abgeordneten Dr David für das Aus
wärtige Amt nud Robert Schmidt Verlin für das Reichs
wirtſchaftsamt in Frage

General Scheuch Kriegsminiſter
Berlin 9 Oktober Eigene Drahtnachricht Wie

wir hören wird an Stelle des von ſeinem Amte ſcheibenden
Kriegsminiſters von Stein nicht wie vielfach angenommen
wurde Generalleutnant Gröner ſondern der jetzige Chef des
Kriegsamtes Generalmajor Scheuch das Kriegsminiſterium
übernehmen General iſt der erſte Elſäſſer der es
bis zum r W und jegt zum Chef der Militär
verwultung geßrecht hat

Das vorſpiel
Von unſerer Berliner Redaktion

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung hat halbamtlich
feſtgeſtellt daß Unterſchiede zwiſchen unſerer und des Präſi
denten Wilſon Auffaſſung nicht beſtehen daß vielmehr Re
gierung und Reichstagsmehrheit das Wi lſonſche Programm
ohne Ausnahme und ohne Einſchränkung als Grundlage des
Friedens betrachten Damit iſt der deutſche Standpunkt
eindeutig gekennzeichnet und man kann nur wünſchen daß
ſich die gegneriſchen Regierungen einer gleichen Aufrichtigkeit
beſleißigen

Einſtweilen iſt keine Aeußerung zu uns gelangt die als
amtliche Antwort einer dieſer Regierungen auf die deutſche
Note gelten könnte die Antwort des Präſidenten Wilſon der
erſt am Montag im Beſitz des deutſchen Angebotes war kann
ſchon aus äußeren Gründen nicht früher als in einigen Tagen
in Deutſchland ſein Unterdeſſen hat es an allerhänd Stim
men aus Feindesland nicht gefehlt gemäßigten ſchroff ab
ſprechenden und verſöhnlichen eder die Kundgebung der
HavasAgentur noch die Reden zweier engliſcher Arbeiter
miniſter noch auch Aeußerungen wie die des Evening Tele
gram erlauben jedoch irgendwie bindende Schlüſſe da ſie
ohne Kenntnis der weſentlichen Zuſammenhänge erfolgt ſind
Erſt im Laufe dieſer Woche waren oder ſind unſere Gegner
in der Lage wenigſtens die äußeren Tatſachen um die es ſich
bei den Friedensangeboten wie bei der inneren deutſchen Neu
ordnung handelt kennen zu lernen und danach ihr Urteil zu
berichtigen

Als Ausdruck einer amtlichen Mitteilung ſind bis jetzt
allenfalls die Artikel der Pariſer Clemenceaupreſſe zu be
trachten ſie haben jedenfalls den Ton den der Miniſterpräſi
dent will anſchlagen müſſen Wieweit Clemenceaus Mei
nung auch als die Meinung Frankreichs gelten kann iſt eine
andere Frage Die Sozialiſten treten mit Eiſer für die Aus
nutzung der Friedensmöglichkeit ein und es iſt gewiß daß es
zum mindeſten Kämpfe koſten würde bevor das Land ſich mit
einer völlig unnachgiebigen Haltung des Miniſterpräſidenten
abfände

Viel wenigerſtarr iſt das kann ſchon jetzt geſagt
werden das Verhalten Englands Allerdings hat
England auch ſchon wichtige Kriegsziele ſo gut wie erreicht
und würde es leichter haben mit Deutſchland leidenſchaftslos
über die noch ſtrittigen Punkte zu verhandeln Auch iſt man
in England aus Ueberzeugung und Erkenntnis des wohlver
ſtandenen Vorteils geneigter ſich der Arbeit an der Errich
tung des Völkerbundes ernſtlich zu widmen als man
in Frankreich Clemenceaus und Leon Daudets es iſt Zeug
nis deſſen iſt eine ror der deutſchen Reichstagsſitzung ge
haltene Rede Lord Cecils der die zunehmende Ueberein
ſtimmung deutſcher und engliſcher Auffaſſungen über die Auf
gaben des Völkerbundes kennzeichnete Es gehört in dieſen
Zuſammenhang daß eine Kommiſſion des deutſchen Auswär
tigen Amtes zurzeit damit beſchäftigt iſt die Einzelheiten des
Völkerbundplanes auszuarbeiten

Von Lloyd George wird die Erklärung berichtet er
ſtehe auf dem Boden der Wilſonſchen 14 Friedenspunkte Da
wie erwähnt die gleiche Erklärung in beſtimmteſter Form
im Namen der deutſchen Regierung abgegeben worden iſt
ſo iſt falls die Nachricht zutriſfft zum mindeſten für die grund
ſätzliche Annäherung manches getan Auch hat nach Mel
dung des Mancheſter Guardian die liberale Unterhaus
partei am Sonnabend einen Beſchluß über Einbeziehung der
Mittelmächte in den allgemeinen Völkerbund gefaßt End
lich der italieniſche Secolo glaubt nach Erklärungen
Orlandos zu der Annahme berechtigt zu ſein daß der
Miniſterpräſident am 10 Oktober der Kammer konkrete Tat
ſachen bekannt geben werde die das Ende des Krieges er
warten ließen

Das alles iſt natürlich vieldeutig und der Gewißheit noch
fern Käme es auf Ton und Jnhatt unverantvwortlicher

Chauviniſtenforderungen an ſo wäre Verhandlung unmög
lich Wir müſſen abwarten ob auf der Feindesſeite die wirk
lich Verantwortlichen Maß zu halten wiſſen Bis dahin Ge
duld und Zuverſicht auch für den Fall des Mißlingens

Neue FrattionsSitzungen
MUnchen 9 Oktober Priv Tel Die Münchener

Zeitung berichtet aus Berlin Für Freitag morgen ſind
wieder Fraltio gen der Parteien anberaumt Man

men bis mit n affiziellen Kundgebung aus i e t e



Das Schickſal Bulgariens
Neubildung der bulgariſchen Regierung

Sofia 6 Oktober privaten Meldungen wurde
bei den Verhandlungen die Gutſchew in Saloniki führte
von der Entente auch darauf hingewieſen deß die hbulg a
riſche Regierung vollſte bieten müſſe fürn Einhaltung aller Verträge zwiſchen der Entene und

arien Das gegenwärtige bulgariſche
Kabinett iſt jedoch nach Anſicht der Entente nicht ge
eignet ein Werkzeug ihres Willens zu ſein Deshalb hat
man angedeutet daß eine Aenberung im bulg en
Kabinett durchaus erwünſcht ſei Malinow eröffnete
daraufhin Vorverhandlungen zur Neubildung des Kabi
netts Die Entente ſoll Sigeſtimmt haben daß dieſes zu
ſammengeſetzt ſei aus zwei Demokraten nämlich Malinow
und Liaptſchew drei Marodniaken einem Agrarier einem
Sozialdemokraten einem Radikaldemokraten und General
Lukow dem früheren Führer der zweiten Armee und Mit
glied der unter Liaptſchew früher nach Saloniki entſandten
Kommiſſion Daß die Matrodniaken am ſtärkſten vertreten
ſein ſollen trotzdem ſie nur zehn Sitze in der Sobranje
haven rührt daher daß ſie als die den Mittelmächten
am meiſten abgeneigte Partei gelten Die Maß
nahmen des neuen Kabinetts werden außerdem noch ſcharf
berwacht werden durch eine Entente Kontroll
kommifſion deren franzöſiſche und engliſche Mitglieder
bereits in Sofig eingetroffen ſind Jhre Arbeit wird in
kurzem einſehen und die Entſtehung von Mißhelligkeiten wird
nur als eine Frage von Tagen n Man vermutet
daß ſie der Entente vollkommene Gelegenheit bieen werde
um ſcharfe Maßregeln gegen Bulgarien zu ergreifen Das
Schickſal Sofias ſcheint dem Salonikis ähnlich zu werden

Delbrück über die Demokratiſterung
Beklin 9 Oktober Die Nordd Allgem Ztg teilt

ein Schreiben mit das ihr vom Geheimrat Profeſſor Dr
Hans Delbrück zuging Darin heißt es

Wie England in dieſem Kriege durch die Annahme
der allgemeinen Wehrpflicht und ſchon vorher durch die
Sozialverſicherung weſentliche Elemente unſerer Staats
methode in ſich aufgenommen hat ſo haben wir jetzt aus
dem engliſchen Regierungsweſen eine Praxis übernommen
die für all unſer Leben und Denken von einer noch gar nicht
überſehbaren Tragweite ſein wird Die Abwandlung muß
um ſo tiefer wirken als auch der größte Bundesſtaat
Preußen ſich dem Zuge dieſes Stromes nicht entziehen kann
Auch das hat der neue Reichskanzler ſofort verwendet und
ſich nicht geſcheut für das Wahlrecht das nunmehr in
Preußen zur Einführung kommen muß das Wort demokra
tiſch zu gebrauchen Es iſt eigentümlich aber nichtsdeſto
weniger eine Tatſache daß die größten und erfolgreichſten
Demokratenführer der Geſchichte häufig geborene Ariſto
kraten waren Wer ſich an dieſe Beiſpiele erinnert wird
nichts verwunderliches daran finden daß jetzt ein deutſcher
Reichsfürſt die Demokratie in Deutſchland proklamiert hat
Jndem die Demokratie ihrerſeits einen ſolchen Mann zum
Führer genommen hat gibt ſie die Gewähr daß ſie nicht
einen allgemeinen Umſturz plant ſondern wenn ſchon mit
ſtarken Schritten auf dem Wege einer geſetzlichen Entwick
lung vorwärts ſchreiten will

Türkiſche Auffaſſung der Lage in
Bulgarien

Konſtantinopel 7 Oktober Meldung der Agence
Milli Jn Beſprechung der Ereigniſſe in Bulgarien heben
die Blätter hervor daß die Friedensſehnſucht auch in den
Ententeſtaaten an Boden gewonnen habe und geben der An
ſicht Ausdruck daß der Weg zum e immer kürzer
werde je mehr ſich der Abſtand zwiſchen den beiden krieg
W Parteien verringere Tanin betont daß es
n Verbündeten die bisher den vereinigten feindlichen

Streitkräften unbezwingbaren Widerſtand r r t
krr gelingen werde durch eigene Streiträfte die von den Bulgaren verlaſſene Front
wieder aufzurichten Die Abdankung des Königs
Ferdinand ſei ein Anzeichen dafür daß die Kriſe in Bulga
rien bei weitem nicht vorüber ſei und die Tatſache daß der
Einfluß des Souveräns gegenwärtig auf das Miniſterium
übergehe werde dazu beitragen die innere Lage Bul
gariens zu verſchärfen

die Truppenbewegungen auf dem Balkan
Wien 7 Oktober Aus dem Kriegspreſſequartjer wird

gemeldet Unſere Bewegungen in Albanien vollziehen ſich
unter vorſichtigem Nachtaſten des Jtalieners dem unſere
Truppen in Nachhutkämpfen Verluſte zufügten
Sewegungen an der alt ſerbiſchen Grenze gehen ohre
Störung vor ſich Die Fliegertätigkeit an der italieniſchen
Front war lebhaſt Ein feindlicher Feſſelballon wurde in
Drand geſchoſſen ein feindlicher Apparat in der Nähe des
Gardaſees durch eigenes Artilleriefeuer zum Abſturz gebracht
Unſere Flieger belegten aus geringer Höhe feindliche Lager
plätze mit Bomben und verurſachten mit Maſchinengewehr
feuer erhebliche Verwirrung und nennenswerte Verluſte

Die Räumungsfrage
Sern 7 Oktober Die meiſten franzöſiſchen Blätter ver

treten den Standpunkt das Angebot des Waffenſtillſtandes
ſeiunannehmbar weil die Mittelmächte die Vorſchläge
Wilſons nicht vorbehaltlos annehmen ſondern lediglich zur
Grundlage einer Diskuſſion machen wollen Die Vorſchläge
Wilſons ſeien erſt dann von den Mittelmächten angenommen
wenn dieſe ſich bereit erklärten noch vor Beginn der Ver
handlungen die von ihnen beſetzten Gebiete einſchließlich
Elſfaß Lothringens zu räumen

Temps polemiſiert mit dem Prinzen Kanzler und ſagt
daß der deutſche Generalſtab die Politik des Prinzen Max
gutgeheißen habe aber der neue Kanzler mit ſeinen beiden
Adjutanten Ludendorff und Scheidemann dürfe
nicht glauben daß Wilſon ſo naiv ſei

de Netin findet gleich alls nur Ausſlüchte in der Kanzler
rede

Homme Libre erklärt Jn all ſeiner Perfidie überraſcht
uns das deutſche Manöver nicht Das Deutſchland des
badiſchen Prinzen Scheibemanns und Er erf iſt immer
noch das kaiſerliche das preußiſche Deutſchland ſeine demo
kratiſche Maske täuſcht uns nicht wir ſind auf dem Friedens
weg aber die Vorſchläge des Kanzlers ſind ungenügend Wir
Wönnen uns mit einem autonomen Elſaß nicht zu

friedengeben wir fordern volle Wiedergutmachung für
die Vergangenheit und Sicherung für die Zukunft In dieſen
r a igen Punkten bleibt der Kanzler ſtumm der Krieg

auert fort

Einmütige Ablehnung
London 8 Oktober re Nach den Morgen

zeitungen kann die Antwort der Alliierten auf den
deutſchen Vorſch eines Waffenſtillſtandes am beſten als
einmütige Ablehnung bezeichnet werden

Waſhington 7 Okt Reuter Amtlich wird mitge
teilt Heue nacht wurde noch keine Antwort auf die deutſche
Note abgeſandt

Der Tankſchrecken

Eine Epiſode von der Front wie ſie Tag für Tag an un
zähligen Abſchnitten ſich wiederholt Gefechtsſtand eines Re
giment umhügelt von den waldigen Kuppen der Argonnen
Der Morgen fröſtelt herauf Ordonnanzen ſtampſen in
Dauerläufen die Nachtkühle aus den Gliedern Am über
laſteten Telephon müht ſich der Adjutant Klarheit über die
Lage vorn zu verſchaffen Es liegt etwas in der Lufſt trotz
des mäßigen Artillerieſeuers während der Nacht Es ſpannt
die Nerven aufs äußerſte an Es läßt den Kommandeur
nicht ruhen Gewißheit zu haben über jenes dumpf ſich Vor
bereitende treibt ihn cus dem Unterſtand auf die Höhe Jn
breiten Schwaden lagert Nebe auf den Ferdflächen Auf dem
du links wachſen die Einſchläge plötzlich baumhaft empor

ündungsfener blitzt auf jener Anhöhe die die Mitte hält
wiſchen Gefechtsſtand und dem von Feind gehaltenen Hügel
iemand begreift zuerſt den Sinn dieſer frühen Abſchüſſe denn

es iſt kein Zweifel mehr daß das Tankgeſchü t feuert
Nach allen Richtungen wenden ſich die Augen Der Nebe
gibt die Sicht nur ſchwer frei Plötzlich wie aus dem Voden
gewachſen fauchen aus der Mulde in langer Linie dieſchwar en Koloſſe heran Durchs Glas laſſen ſie ſich zählen
a fünfzehn ſechzehn neunzehn Tanks Eine unheim
i Kuffa rt die das Blut mit Eis beſchlägt Das Abwehr
eſchütz beüt wie beſeſſen Die erſten Schüſſe liegen zu kurz
ieberhaft werden die Gläſer gezr ren und in die Augen ge

preßt Der dritte Tank von links ſtoppt Ein glatter Voll
treffer Schuß auf Schuß rollt und räumt auf Schon muß
der vierte Tank ſich ſrecken Eine zweite Batterie greift an
Stichflammen zerteilen die Nebel Jn kurzen Abſtänden
liegen acht Koloſſe zuſommengeſchoſſen im Kraut gedeckt durch
die ſtruppigen Gebüſche macht der Reſt kehrt Das Tank
geſrenſt ſo überraſchend es erſchien ſo ſchnell iſt es rertrieben

on den 19 ſiegesgewiß aufgeſahrenen amerikaniſchen Sturm
wagen verrauchen ackt als formloſe Gerippe in der aufgehen
den Sonne Ein gutes Omen für dieſen Sch lachttag

Rücktritt Envers ind Talaats

Wie der Deutſchen Zeitung von einem Konſtantino
peler Gewährsmann gemeldet wird iſt im türkiſchen Kabi
nett eine Umänderung eingetreten Der bisherige Groß
weſir Talaat Paſcha iſt durch den Senator Tewfik Paſcha er
ſetzt worden An die Stelle des bisherigen Kriegsminiſters
Enver Paſcha iſt der ſeinerzeitige Kriegsminiſter Jzzet Paſcha
getreten Zum Miniſter des Auswärtigen wurde der der
Oppoſition angehörende Senator Achmed Riza Bei ernannt
Die jetzige Zuſammenſetzung des Kabinetts bekundet den all
gemeinen Friedenswillen des türkiſchen Volkes Die Nach
richt von dem Kabinettswechſel iſt der türkiſchen Geſandtſchaft
in Berlin noch nicht zugegangen an ihrer Richtigkeit iſt aber
nicht mehr zu zweifeln

Dieſe Meldung deckt ſich mit Jnformationen die der
Voſſ Ztg bereits vor einigen Tagen zugegangen ſind

Deutſches Reich
Empfänge beim Kanzler

Der Reichskanzler empfing geſtern den bulgariſchen
Geſchäftsträger und ſpäter den niederländiſchen Ge
ſandten ſowie den däniſchen Geſandten

Ein Geſchenk an Hindenburg
Die ſtädtiſchen Kollegien zu Hannover ſchenkten Hin

denburg ein ehlegantes Wohnhaus im Villenviertel
am Zoologiſchen Garten Der Feldmarſchall dankte telegra
phiſch und hefſt der friedlichen Entwicklung der Stadt Han

nover in ſeinem 72 Lebensjahre beiwohnen zu können

Auch die Oberbürgermeiſter Scholtz Danzig f
Dam ig 8 Oktober Heute nachmittag ſtarb nach drei

tägigem Krankenlager der Oberbürgermeiſter Heinrich Scholtz
Mitolied des Herrenhauſes an der Grippe zu der Lungen
entzündung getreten war Danzig erlridet einen ſehr ſchweren
Verluſt 1910 lam Scholtz als Nachfolger des Oberbürger
meiſters Ehlers nach Danzig Vordem war er Stadtrat in
Magdeburg Jn den acht Jchren ſeiner Wirkſamkeit iſt er
für das Wohl und die Entwicklung der Stadt auf das eifrigſte
bemüht geweſen Er ſtand im 45 Lebensjahre und iſt geſtern
Vater eines Sohnes geworden

Ausland
Verſchiebung der italieniſchen Kammerſitzungen

BVern 8 Oktober Kammerpräſident Marcora rich
tete an alle Deputierten folgendes Telegramm Der Miniſter
räſident benachrichtigte mich davon daß er der Kammerſhung nicht be wohnen könne desgleichen daß Schwierig

keiten beſtehen den Tag der nächſten Zuſammenkunſt ve
kanntzugeben Die Sitzungen werden alſo verſchoben

Provinzial Nachrichten
Jena 9 Okt Die Groß herzogliche Optiker

ule, die erſte ſtzemié Optiker ſchule in Deutſchland eine
chöpfung der Karl Zeiß Stiftung wurde am 7 Oktober mit

einer ſchlichten Feier eröffnet

a er 9 Okt Volkshochſchule vier fandeine ſtark beſuchte Verſammlun unter der Leitung des Direktors
Fergengt

Mi
aus Halle ſtatt in der einſtimmig die Errichteſchule i

wurde

Stendal 9 Okt
kannte Güter in der Altmark in andere Hände über Das Riller
gut Schwarzholz J ron rund 700 Morgen Größe wurde von dem

Durch Kauf gincçen wieder zwei be

bisherigen Veſitzer Edgar von Saprorski für 6 Million Mark an
den Landwirt RNiederſtadt einem Sohn des bekannten Vrennerei
beſitzers in Steinkagen verkauſt Das 410 Morgen große Gut
des Landwirts Hoſſe in Groß Holthau en wurde für 280 000 Mk
an den Landwirt Franzen aus Arfrade Lübech verkauft

Genthin 9 Okt Der Mord in Wulkau DasVerſchwinden der bei der Witwe Arndt in Scharlibbe be
dienſtete geweſenen öſterreichiſchen Arbeiterin Naska Uſudow
hat jetzt ſeine Aufklärung gefunden Die Verſchwundene iſt
mit eingeſchlagenem Schädel im Walde zwiſchen Wulkau und
und Schön erd vergraben aufgefunden worden Außer dem
kürzlich verhafteten Bräutigam der Verſchwundenen den
Polen Sli iwſti der bei dem Landwirt Fritz Ziemann in
Wulkau diente wurde als eigentlicher Mörder ein weiterer
Pole der in Schönfeld bedienſtet war verhaftet und ins
Stenda er Gerichtsgeſängnis eingeltefert

Hohenlep e 9 Oktober Zum Einbruch in die
Gemeindetaſſe, der vor einigen Wochen hier erfolgte
wird jetzt gemeldet daß der Miſſetäter ein bei dem Orts
ſchulzen bedienſteter etwa 18 Jahre alter Knecht iſt Jn die
Enge getricben hat er zugegeben die Gemeindekaſſe mit etwa
1500 Mk Jnhait geſtohlen zu haben Ueber die Beweg
ründe zu dem Gelddiebſtahl verlautet daß der jugendlihe

Taugenichts einige Tage vorher die mit ihm im gleichen Hauſe
beſchäftigte Kleinmagd derartig lörperlich mißhandelt habe
daß dieſe im Kreisktrankenhauſe Zerbſt Aufnahme finden
mußte Aus Furcht vor der Erſtattung der entſtehenden Un
koſten richtete ſich ſein Sinnen auf die Beſcha fung der nötigen
Gelder die er ſich ſchließlich mit dem Raube der Gemeinde
kaſſe aneignete

Luzau 9 Oktober Den Bruder auf der Jagd
erſchoſſen Bei einer im bencchbarten Niederwürſchnizz
abgehaltenen Rebhühnerjagd hatte einer der Jäger Marbach
aus Luçgau das Unglück mit einem Schuß ſeinen eigenen
Bruder den Molermeiſter und Gemeindevorſte her Marbachſo unglüdlich zu treffen deß dieſer nach kurzer Zeit verſtars

Kahla 9 Oktober Der 18 jährige Erfinder
Arthur Bürger hier iſt in Anerkennung ſener großen Lei
ſtungen auf dem Erfindungsgebiet vom Verein deutſcher Er
finder e V zum Ehrenmitglied ernannt worden nachdem der
genannte Verein ihm bereits im Juni dieſes Jahres ein
Ehrendiplom für ſeine Tätigkeit überreicht hatte

z Gotha 9 Okt Ein dreiſter Einbruch wurde inder Nacht zum Montag in dem Grundſtück Erſurter Straße 4
altes Gerichtegel örde verübt Daſelbſt drangen Einbrecher in

das Konfek iorggeichäſt der Firma Selmar David ein indem ſie
den unteren Teil der Füllung der Ladentür anboheten und dann
aushängten Tn dem Verlauſsraum wurde alles durcheinander
gewühlt und größere Poſten Seidenwaren Taſchentücher uſw ent
wendet Die Kaſſelten die indeſſen kein Geld enthielten wurden
gleichfalls erbrochen Die Verbrecher bohrten dann die untere
Füllung der rom Laden nach dem Hausflur führenden Tür eben
falls an entfernten dieſe auch um in den nach der Treppe führen
den Gang zu kommen Von hier aus rerſuchten ſie in das Gold
und Silber warengeſchäft der Firma Engelmann zu gelangen was
ihnen aber nicht gelang Da der Einbruch an der größten Ver
kehreſtraße der Stadt ausceſührt wurde ſo iſt die Frechheit der
Gauner beſonders groß

X Weimar 9 Oktober Eine überraſchende Ent
deckung wurde von der Kriminalpolizei gemacht Gelegentlich
einer in einem Hauſe in der Windiſchenſtraße abgehaltenen Haus
ſuchung wurde ein Lager von Militärſtiefeln aufgefunden vondeſſen Vorhandenſein wan von vornherein annehmen mußte daß

hierbei etwas nicht in Ordnung war Die angeſtellten Ermitte
lungen haben nun auch rgeben daß es ſich um geſtohlene Waren
handelte die ſoſort beſchlagnahmt wurden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Das vom Kultusminiſterium begründete Nordiſche Jnſtitut

an der Univerſität Greifswald hat am 4 Oktober ſeine Tätigkeit
mit einem feierlichen Akt bei welchem der ſchwediſche Reichs
antiquar Prof Montabius einen wiſſenſchaftlichen Vortrag hielt
rröfſnet Den Bericht erſtattete der Direktor des Jnſtituts, Geh
Konſiſtorialrat Prof Dalman der ſoeben beim Jubelfeſte der
Univerſität Lund als einziger Vertreter des nicht ſkandinaviſchen
Auslandes die Glückwünſche der Univerſität Greifſswald über
bracht hatte

Chriſticen Otto Mohr der berühmte Statiker iſt in Blaſewitz
wo er ſeit 1900 im Ruheſtand lebte im Alter von 83 Jahren
geſtorben Mohr war von 1873 bis 1900 Profeſſor an der
Dresdner Techniſchen Hochſchule wo er Vorleſungen über Eiſen
bahn und Waſſerbau und ſpäter über techniſche Mechanik hielt
Er hat grundlegende Arbeiten auf dem Gebiet der Statik hinter
laſſen

Otto Ernſt els Komroniſt Jm Altonager Stadttheater findet
Mitte Oktober die Uraufführung des von Otto Ernſt gänzlich neu
bearbeiteten Volksſtücles mit Geſang Hochparterre und Keller
ſtatt Dieſe Bearbeitung iſt eine röllig ſelbſtändige Neugeſtaltung
des alten früher vielgeſpielten Stückes Zu ebener Erde und im
erſten Stock von Neſtroy Otto Ernſt hat ſelbſt die Melodien zu
den Geſängen erfunden die muſikaliſche Vearbeitung iſt von
Karellmeiſter Beluſa Die Einſtudierung des Stückes bei der
der NAutor zuceoen iſt wird von Dr Loewerfelv geleitet

Eine Nraufübrrng in Cotbus Der bekannte ſöchſiſche Juriſt
Erich Wulffen der ſich durch ſeine Unterſuchungen über die krimi
naliſtiſchen Veziehungon in bedeutenden klaſſiſchen und modernen
Dichtungen und eine Anzahl Romane einen guten Namen gemacht
hat behandelt in ſeinem Schauſpiel Das Siegesfeſt das
ſreben in Cottbus ſeine Uraufführung erlebt hat ein Problem
das längſt der Weltliteratur angebört das Enoch Arden Problem
Wulffen hat wohl in ſeiner richterlichen Tätigkeit erkennen
können wie oft gerade in unſerer Zeit Fälle ſich ereignen können
in denen eine Frau den Mann für tot hält und ſich wieder ver
heiratet und dann eines Tages zwiſchen den beiden Gatten ſteht
Aber Wulffen hat dabei nicht die Ausſicht gereizt für eine gaktuelle
Komödie einen billigen Erſolg mit Gewißheit zu gewinnen
ſondern ihn lockte vielmehr die vrchologiſche Ergründung der
Gefühlsverwirrurgen die das Eeſchehen unſerer Tage
Männern und Frauen im Felde und in der Heimat vielfach her
vorgerufen hat

m

hochſchulnachrichten
Der Lehrſtuhl für Mathematik und Mechanik an der Berg

akademie zu Clausthal iſt als Nachfolger von Prof Dr H Mohr
mann dem Privatdozenten an der Göttinger Univerſität Prof Dr
Horſt von Sanden unter Ernennung zum ordentlichen Pro
feſſor übertregen worden

Wie die Hochſchulkorr erfährt iſt zum Nachfolger des Geh
Rats König auf dem Lehrſtuhl der Chirurgie in Marburg der
a o Profeſſor und Oberarzt an der chirurgiſchen Klinik der Uni
verſität Strafßburg Dr Nikolai Guleke berufen Der Tier
arzt Dr Erich Hieronymi erſter Aſſiſtent am Veterinär
inſtityt der Univerſität Breslau iſt zum a o Profeſſor ver Tier
wedizin und Leiter der Abteilung für Veterinärwiſſenſchaft mit
Tierklinik in Königsberg i Pr als Nachfolger des verſtorbenen
Profeſſors Dr Otto Müller auserſehen Der Oberlehrer am

riedrich WilhelmsGymnaſium in Köln Studienrat Dr Theodor
it t iſt zum a o Profeſſor der Pädagogik an der Vonner Uni

verſität ernannt worden Dem ord Profeſſor für deutſches
bürgerliches und Handelsrecht an der Univerſität Gießen Dr Ed
win MagsereHomberg wurde die erbeiene Entlaſſung aus
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